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BESCHREIBUNG DER  
NICHTSTÄNDIGEN KOMMISSION 

für die Mitglieder  
der «Untersuchungskommission» der EKS 

 
Dieses Dokument bezieht sich auf das Traktandum 6_N der Synode EKS vom 15.06.2020. 
 
 

Basis: 
Art. 16-22 des Reglements der Abgeordnetenversammlung des Schweizerischen Evangeli-
schen Kirchenbundes (SEK). 
 
 

 

Wichtig: Das obgenannte Reglement der Abgeordnetenversammlung des SEK gilt bis zum 

Zeitpunkt des Inkrafttretens des neuen Reglements für die Synode EKS. 

 
  

6_N 

Bern, 11. Juni 2020 
Evangelisch-reformierte Kirche Schweiz 
 
Das Büro der Synode 
Der Präsident Die Geschäftsleiterin 
Pierre de Salis Hella Hoppe 
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Definition / Funktion 

der Kommission 

Die Untersuchungskommission ist eine nichtständige Kommission  

der Synode der EKS 

Vorgesetzte Stelle Synode (vertreten durch das Büro der Synode EKS) 

Koordination und  

Überwachung 

Gemäss Art. 16, 2 Reglement AV ist das Büro der Synode EKS für  

Koordination und Überwachung verantwortlich.  

Kompetenzen Sind generell mit vorgesetzter Stelle zu vereinbaren. 

Informationen und  

Informationsfluss 

Das Präsidium der Kommission hat das Präsidium der Synode EKS monatlich und in schriftli-

cher Form über den Stand der Arbeiten zu informieren.  

Zeitrahmen und  

Berichterstattung 

(Art. 16, 3) 

Die Kommission ist bestellt für die Dauer von Juni 2020 bis Juni 2021. 

(Auf Antrag der Synode kann eine kürzere oder längere Zeitdauer gewählt werden.) 

 Mai 2020: Antrag von Büro der Synode EKS an die Synode 
 15. Juni 2020: Entscheid der Synode 
 Ab 16. Juni 2020: Zusammenstellung der Kommissionsmitglieder; in  

Rücksprache mit der Nominationskommission EKS (vgl. Art. 16, 2) 
 Ab Juli 2020: Beginn der Kommissionsarbeiten 
 Oktober 2020: Zwischenbericht an das  Büro der Synode EKS, zuhanden der Synode vom 

November 2020. 
 April - Mai 2021: Schlussbericht an das Büro der Synode EKS, zuhanden der Synode vom 

Juni 2021 / Verfassen allfälliger Anträge.  
 Juni 2021: Berichterstattung an der Synode / Beschluss über allfällige Anträge 

Administration /  

Informatik 

Für administrative Arbeiten kann die Kommission durch die Geschäftsstelle der EKS unter-

stützt werden. Das Büro der Synode EKS ist für die Organisation der Informatik-Infrastruktur 

für eine unabhängige Nutzung von Datenzugang und Datenspeicherung zuständig. 

Aufgaben der  

Kommission 

Die nachfolgenden Aufgabenpunkte dienen Basis für die Arbeiten der Kommission (nicht ab-

schliessende Aufzählung):  

 Erarbeitung eines Konzeptes mit Ernennung einer externen Kontaktstelle für die Meldung von 
Grenzverletzungen und sexuellen Übergriffen im Umfeld der EKS, inklusive Information an die 
Mitgliedkirchen der EKS über die Kontaktdaten der Kontaktstelle(n). 

 Untersuchung und Klärung der im Bereich der Prävention von Grenzverletzungen und sexuel-
len Übergriffen verwendeten Begriffe für den kirchlichen Gebrauch. 

 Untersuchung der Frage, ob und wenn ja welche kirchlichen Strukturen zu Grenzverletzungen 
beitragen oder beigetragen haben. 

 Untersuchung der Frage, inwiefern die vom Rat SEK im Jahr 2019 verabschiedeten Empfeh-
lungen für Massnahmen zu Prävention von Grenzverletzungen und sexuellen Übergriffen 
(Modell mit sechs Handlungsbausteinen) auch auf Ebene EKS implementiert wurden oder 
werden.  

 Koordination zur Erarbeitung eines Verhaltenskodex (code of conduct) für die EKS. 
 Allfällige Vorschläge für die Umsetzung von Massnahmen zuhanden der Synode EKS. 

Finanzrahmen Sämtliche Arbeiten der Kommission erhalten ein Kostendach von CHF 50'000 (inkl. Kosten für 

externe Dienstleistungen). Die Kosten werden der Jahresrechnung der EKS belastet. 

Für Sitzungsgelder, Entschädigungen und Spesen gelten die Spesenordnung und Regelun-

gen der EKS (bzw. des SEK, soweit noch nicht auf den neuen Namen aktualisiert). 

 


